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Cat´s Love
Wenn Göttinnen hilfe brauchen

Von abgemeldet

Kapitel 10: Takeshi´s Abschied

Takeshi´s Abschied

Am Morgen erwachte Takeshi erst sehr spät. Durch die Geräusche im Hof konnte
er feststellen, dass viele der Katzen schon wach waren. Er stand auf und
ging aus Sio´s Häuschen, in dem er übernachten durfte. Als er die Tür
öffnete, sah er viele Katzen an Holzbrettern, die viele schöne Dinge
untereinander tauschten. Geld schien es nicht zu geben in dieser Welt.
Manche der Katzen kannte er nicht. Er war sich sicher, dass sie nicht aus
dem westlichen oder aus Sio´s Volk waren. Es waren Landstreicher und viele
arme Katze. Da sah Takeshi, dass das Tor offen stand und eine Menge Katzen
in das Dorf kamen. Er sah Bastet, die gerade mit einem Kater etwas tauschte.
Als sie Takeshi sah, lief sie fröhlich zu ihm hin und nahm ihn mit zu dem
Kater, mit dem sie getauscht hatte. " Hier Takeshi, das habe ich für dich
getauscht.", Bastet gab ihm einen Stein, der aussah wie ein Herz. Er war
blau und etwas rosa. " Mein Abschiedsgeschenk für dich. Damit du mich nicht
vergisst.", fügte Bastet hinzu. Takeshi war gerührt. "Ich habe aber gar kein
Geschenk an dich!" Bastet grinste und meinte, dass Takeshi ihr nichts
schenken brauche. Sie fügte danach noch hinzu: " Hier kannst du dir Essen
tauschen für deine Rückreise." Takeshi sah zu den Verkäufern, die sich
freuten über jeden Kunden. Doch er sah ein Kätzchen, das auch etwas
verkaufen wollte. Es war leicht gefleckt und hatte in einem Weidenkorb in
dem kleine Plüschtiere lagen, die aus Blättern gemacht wurden und sehr
wahrscheinlich von dem kleinen Katzenmädchen angefertigt wurden. Takeshi
wollte für Bastet bei ihr etwas gegen ein Blätterplüschtier eintauschen.
Doch was? Er ging zudem Mädchen, das zwar verwundert war, dass jemand etwas
bei ihr tauschen wollte, es aber schnell rief: " Bitte, tausch etwas zu
Essen mit mir. Ich habe so lange nichts mehr gegessen!" Takeshi sah zu
Bastet, die nun zu ihm und dem Mädchen lief. Bastet fragte: " Hast du keine
Mutter?" " Nein. Sie ist gestorben." Das Mädchen lief zu Bastet und weinte.
Takeshi nahm einen Rubin von Sio´s Schwert und gab ihn einen Kater, der
Essen tauschte. Takeshi nahm sich ein Brot, eine Birne und einen großen
Apfel. " Hier, nimm.", Takeshi gab dem Katzenmädchen das Essen. Sie hatte
Tränen in den Augen und bedankte dich ungefähr hundertmal bei Takeshi.
Bastet und Takeshi sahen ihr beim essen zu und meinten, dass sie sich doch
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noch etwas aufheben solle.
Takeshi und Bastet verabschiedeten sich und wollten gerade gehen, als das
Katzenmädchen Takeshi auf hielt und ihm ein Blätterplüschtier
in die Hand drückte: "Wir haben getauscht!" Takeshi grinste und nahm das
Plüschtier an. Er gab es Bastet mit den Worten: " Das ist dann wohl mein
Abschiedsgeschenk an dich. Damit du mich nicht vergisst."
Tora kam und meinte: " Es tut mir leid, wenn ich euch störe, aber wir haben
nicht mehr viel Zeit." Tora sah erwartungsvoll zu Bastet, die nickte und
das Katzenmädchen an die Hand nahm. Takeshi, Bastet und Tora gingen zu Sio,
der die Statuenscherben hinlegte und danach zu Bastet nickte. Die Katzen auf
dem Markt, waren leise geworden und versammelten sich um die
Statuenscherben. Bastet ging um sie herum und winkte Tora, Monori, Mori und
Somari zu sich. Sie stellten sich in einer Reihe vor Bastet auf. Bastet
breitete ihre Arme aus und sechs blaue Rubine schwebten aus der Statue
direkt zu ihr. Die Rubine schwebten vor ihr und Bastet begann mit einer
Rede: " Meine lieben Freunde, bevor wir Takeshi verabschieden, werde ich in
Zukunft vorsichtiger sein und habe deswegen etwas beschlossen. Meine
Beschützerinnen: Mori, Monori, Tora, Somari und meine treueste Kira möchte
ich dank erweisen und euch deswegen zu meinen offiziellen Wächterinnen
machen. Alle auch die Kleinste." Bastet sah in das überfröhliche Gesicht von
Somari. "Ich schenke euch meine Dankesgeschenke.", fuhr sie fort und fünf
Rubine flogen zu den Fünfen, die noch nie so glücklich waren. Bastet redete
weiter: " Der Letzte ist nicht an Takeshi, den er hat sein Geschenk von mir
schon. Der Letzte Rubin ist für Sio, der großartig für uns gekämpft hat. Er
hatte sogar den Mut sich gegen seinen Vater zustellen.", Der Rubin flog in
Sio´s Arme. " Sio, schau genau in den Rubin.", sagte Bastet auffordernd zu
Sio, er das auch tat und glückliche Tränen ergoss. In seinem Rubin, sah er
Tilla´s Gesicht, die ihm entgegen lächelte. Er war überglücklich. " Ich
möchte nun noch zwei Dinge verkünden. Als Erstes möchte ich unserer tapferen
Somari ein Geschenk machen. Und zwar bekommt sie heute eine eigene Waffe.",
Bastet winkte zwei Katzen zu sich, die auf einem Blätterkissen, vier
Wurfsterne und ein kleines Messer lag. Somari nahm fröhlich ihre neuen
Waffen an und verbeugte sich noch einmal dankend vor Bastet. Das Volk
jubelte. Bastet hob ihre Hand und das Volk verstummte wieder. " Die zweite
Nachricht ist: Ich habe beschlossen eine Nachfolgerin erwählen." , meinte
Bastet. Das Volk sah sie unmissverständlich an. " Meine Wahl fiel auf dieses
kleine Mädchen.", Bastet streichelte der kleinen Katze, an ihrer Hand über
den Kopf. " Ich werde ihr alles beibringen was eine Göttin wissen sollte und
wenn ich dann nicht mehr da bin, wird sie mich vertreten.", fuhr sie fort.
Das Volk beruhigte sich wieder. Bastet senkte den Kopf. Sie sprach weiter: "
Und nun müssen wir Abschied nehmen von Takeshi, dem mutigsten Befreier der
Welt. Er hat sich entschieden nach Hause zu gehen und er darf es auch.",
Bastet glitt mit ihrer Hand über die Scherben und ein Portal öffnete sich.
Bastet flossen Tränen, die Wangen hinunter und sie schluchzte: " Lebewohl
Takeshi, ich vermisse dich schon jetzt." Takeshi strich mit seiner Hand über
Bastet´s Wangen und wischte ihr die Tränen weg. Dann grinste er und
flüsterte: " Ich liebe dich und das wird sich nie ändern." Dann küsste er
sie. Bastet lächelte und sah Takeshi an. Er sah sie ebenfalls an, ging aber
dann zu seinen fünf neuen Freunde. Er umarmte Somari, danach Tora, Sio und
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Monori. Mori reichte er die Hand. Sie lächelte und gab ihm freundschaftlich
einen klaps auf die Schulter. Er sah noch einmal kurz zu Bastet und ging zum
Portal. Er schaute allen Katzen in die Augen. Dann senkte er den Kopf und
verschwand im Portal.
Takeshi erwachte im Park. Er lag auf dem Boden, genau vor der Statue. Er
stand auf und ging zu der Bank, auf der sein Geschichtsbuch lag. Es war
alles so wie vorher. Er packte sein Buch wieder ein und ging zur Schule.
Hatte er nicht etwas vergessen? Er wusste , dass er etwas vergessen hatte,
doch es fiel ihm nicht ein.
Als er in sein Klassenzimmer kam, setzte er sich schnell auf seinen Platz.
Es waren viele Schüler schon da und als Takeshi zu der Uhr an der
Klassenzimmerwand sah, konnte er erkennen, dass die Zeit wohl wirklich
stehen geblieben war. Doch er brauchte noch einen Beweis. Er drehte sich um
zu Yoko und fragte sie: " Welchen Tag, welches Jahr und welches Datum haben
wir heute?" Yoko sah ihn an wie als wäre er ein Außerirdischer. " Äh,
Takeshi, geht es dir gut?", fragte sie. " Ja! Beantworte mir meine Frage!",
Takeshi war genervt. " Okay, okay, heute ist der 12. Mai im Jahre 2004 und
heute ist Montag!"
" Danke!", Takeshi drehte sich wieder um und dann fiel es ihm wieder ein:
Niako! Sie wollte sich doch heute mit ihm treffen! " Oh, das gibt Ärger!",
flüsterte er. In dem Augenblick klingelte die Schulglocke und der Lehrer kam
ins Zimmer. Er wollte gerade seinen Unterricht anfangen, als eine keuchende
Niako ins Klassenzimmer stürmte. Sie entschuldigte sich bei ihrem Lehrer und
ging dann mit einem finsteren Blick auf Takeshi, an ihren Platz neben ihm.
Takeshi hatte Glück, dass der Tisch von Niako ein Meter von ihm entfernt
war, sonst hatte Niako ihn wahrscheinlich zusammengeschlagen.
Der Lehrer zog einen Stapel Blätter aus seiner Tasche und meinte: "Jetzt
schreiben wir die Geschichtsarbeit. Ich hoffe ihr habt gelernt. " Takeshi
zuckte zusammen. Die Arbeit! Als Takeshi das Blatt bekam, war dort nur eine
Aufgabe: Erzähle den Krieg um Ägypten. Das war leicht für Takeshi, denn er
hatte die Geschichte selbst erlebt. " Ihr habt 45 Minuten Zeit.", fügte der
Lehrer hinzu. Takeshi schrieb auch schon los. Er schrieb alles nieder. Aber
er schrieb nur die wahre Geschichte, die ihm Bastet erzählt hatte. Das war
er ihr schuldig. 10 Minuten verstrichen ... 15 Minuten... 30 Minuten... die
ersten gaben ab.
... 45 Minuten...
" So jetzt ist es vorbei!", der Lehrer stand auf und packte die Arbeiten
zusammen, da fiel ihm auf, dass Takeshi als Einziger noch schrieb:
" Takeshi, bitte deine Arbeit." Takeshi stand auf und reichte dem Lehrer das
Blatt, auf dem nicht nur eine Seite, sondern noch eine zweite Seite
beschrieben wurde. Der Lehrer staunte. Takeshi hatte noch nie soviel
geschrieben. Er wusste, dass er für die wahre Geschichte über den Krieg
Ägyptens eine schlechte Note bekommen würde, doch das war ihm egal.
Als er aus dem Klassenzimmer ging wartete Niako schon auf ihn. Sie war
stinksauer, doch er hörte ihren Flüchen nicht zu. Es war ihm egal, was Niako
fluchte. Als Niako merkte, dass Takeshi ihr nicht zu hörte, verpasste sie
ihm einen leichten Schlag auf den Kopf. Takeshi erwachte, aus seinen
Erinnerungen an Bastet und schrie Niako an. Niako fluchte weiter, doch nach
kurzer Zeit war Takeshi wieder bei Bastet und hörte Niako nicht mehr zu.
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Die Schule verging schnell und als Takeshi nach Hause kam, legte er sich auf
das Sofa, packte den Herzstein, den er von Bastet geschenk bekommen hatte
aus der Hosentasche und sah ihn sich genau an. Ein "Miau" kam näher und
Takeshi bemerkte Somi, Lin´s Katze, die ihre Krallen gerade am Sofa wetzte.
Takeshi nahm sie auf seinen Arm und streichelte sie. " Du siehst aus wie
Bastet", flüsterte er zu Somi, die erstaunt war über Takeshi, die es aber
genoss gestreichelt zu werden. In dem Augenblick ging Lin gerade die Treppe
hinunter, als sie Takeshi sah, der Somi streichelte. Die Somi, die er
eigentlich hasst! Lin lief langsam zu ihrem Bruder und fasste ihm an die
Stirn: "Takeshi! Hallo! Seit wann magst du denn Somi?" Takeshi strich Somi
über ihren Kopf und antwortete freundlich: " Weißt du Lin. Sie erinnert mich
sehr an eine alte Freundin!" Takeshi grinste zufrieden.

Das wars! Jetzt ist Schluss!!!
Es wird Cat´s Love II folgen! Aber da müsst ihr leider noch länger warten!!!
*knuddl*
Danke, dass ihr meine FF gelesen habt!!
Das war lieb!!!

panther^^
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